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Baarer Huusblick
Liebe Leserinnen und Leser 

Mit diesem Medium informieren 
wir etwa vierteljährlich über wich-
tige aktuelle Gegebenheiten und 
geplante Veränderungen wie 
auch über künftige Projekte, so 
dass Sie bestmöglichst darüber 
orientiert sind, was in den Alters-
heimen Bahnmatt und Martins-
park den Alltag mitbestimmt. 

Bewohner 

Bewohnerrat 

Die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner sollen inskünftig ein stärkeres 
Gewicht erhalten und bei der Ge-
staltung des Alltags aktiv mitwir-
ken können. Deshalb wollen wir 
per Anfang 2014 einen Bewoh-
nerrat gründen. Im Moment be-
fassen wir uns mit dem Erarbeiten 
des Konzeptes. Wer sich dafür 
interessiert, kann sich gerne bei 

Esther Pellegrini, Leiterin der Ak-
tivierung, melden. 

Personelles 

Wechsel der Geschäftsführung 

Am 1. Juli 2013 habe ich meine 
Stelle als Nachfolger von Kurt 
Stadler übernommen, welcher 
per Ende Juni 2013 in den wohl-
verdienten Ruhestand getreten 
ist. 
Nebst der wirtschaftlichen Be-
triebsführung bin ich unter ande-
rem verantwortlich für die interne 
und externe Kontaktpflege, die 
Gewährleistung des Pflege- und 
Betreuungsangebots und der 
Qualität, die konsequente Bet-
tenauslastung sowie die Umset-
zung von klaren Richtlinien be-
züglich Organisation, Werte und 
Zusammenarbeit. So in etwa 
steht es in meinem Stellenbe-
schrieb.  

 

Abteilungsleitung Martinspark 

Ab 1. Dezember 2013 haben wir 
eine neue Abteilungsleiterin im 
Altersheim Martinspark für die 
Bereiche EG / 1. OG. Mit Frau 
Anita Derungs konnten wir diese 
Vakanz intern besetzen. Frau De-
rungs ist diplomierte Pflegefach-
frau HF mit verschiedenen fach-
spezifischen Weiterbildungen. Sie 
arbeitet bereits seit 2006 bei uns 
und war bis anhin als „Fachver-
antwortliche Pflege“ im 2. Stock 
des Altersheims Martinspark tä-
tig. 

Besichtigung vom 
26.9.2013 

Altersheim 
Bahnmatt 

Altersheim 
Martinspark 

 

Verwaltung: 
Altersheim Martinspark 
Bahnhofstrasse 12, 6340 Baar 
Tel. 041 769 89 89 
ahbaar@ahbaar / www.ahbaar.ch 
 

http://www.ahbaar.ch/
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Bettendisposition 

Ab Januar 2014 wird Esther Pel-
legrini neu für die Auswahl und 
Begleitung der eintretenden Be-
wohnerinnen und Bewohner wie 
auch für die Bewirtschaftung der 
Warteliste zuständig sein. Sie 
wird unterstützt durch die Ver-
waltungen der beiden Häuser, wo 
man auch weiterhin Anmeldeun-
terlagen beziehen kann. In eini-
gen Wochen werden wir unsere 
Website erneuert haben und dann 
wird es auch möglich sein, die 
notwendigen Dokumente direkt 
herunterzuladen oder sich online 
anzumelden. 

Ausblick 

Taxordnung 2014 

Da wir privatrechtlich organisiert 
sind und keine Defizitdeckung 
durch die öffentliche Hand haben, 
müssen wir kostendeckend arbei-
ten. Wir müssen also auch Reser-
ven bilden, um Fremdkapital ab-
bauen zu können. 

Deshalb werden die Grundtaxen 
für 2014 um Fr. 4.-- pro Person / 
Tag erhöht. Auf der anderen Seite 
können wir durch effizientere 
Organisation die Pflegekosten 
senken, wovon aber die Bewoh-
ner nicht direkt profitieren, weil 
ihr Beitrag an die Pflege politisch 
gesteuert ist und diese Mass-

nahme nur bewirkt, dass der Ge-
meindebeitrag pro Bewohner 
sinken wird. 
Neueintretende Bewohnerinnen 
und Bewohner entrichten ausser-
dem ab 2014 einen Vorschuss im 
Betrag von Fr. 5‘000.-- als Sicher-
heit und als Ausgleich für die 
rückwirkende Rechnungsstellung. 
Das betrifft die jetzigen Bewoh-
nerinnen und Bewohner aber 
nicht. 

 

Projekt „Netz“ 

Im Juli 2013 wurde dieses mehr-
gleisige Projekt lanciert. Dabei 
werden folgende Themen behan-
delt: 

-Ablauf Bewohnereintritte 
-Website www.ahbaar.ch  
-Angebote für BewohnerInnen 
-Ressourcen 
-Rahmenbedingungen für  
  Mitarbeitende 
 

Projekt „Curanovis/Curatime“ 

Bereits seit Mai 2013 läuft das 
Projekt „Curanovis / Curatime“, 
worüber Sie orientiert wurden. 
Die erste Phase mit Analyse und 
Auswertung wurde am 1. Oktober 
2013 abgeschlossen. Sie hat uns 
wichtige Erkenntnisse geliefert. 
Inzwischen wurde die zweite Pha-
se gestartet, wo es darum geht, 
die künftige strategische Ausge-

staltung des Angebotes und die 
darauf abgestimmte optimale 
Organisation der Leistungser-
bringung zu definieren. 
Wir werden Sie über alle wichti-
gen Projektentscheide auf dem 
laufenden halten. 
 
Instandhaltungsarbeiten 
 

 Im Oktober 2013 werden die 
Bodenbeläge in den Speisesä-
len im Martinspark saniert. 

 Im November 2013 wird die 
Bewohner-Rufanlage tech-
nisch erneuert. 

 
… und zum Schluss noch dies: 

Wir sind dankbar für jede kon-
struktive Rückmeldung und jeden 
Optimierungsvorschlag, den wir 
zum „Huusblick“ und zu unserer 
täglichen Arbeit erhalten.  
 
Das gesamte Team und ich dan-
ken Ihnen für Ihr aktives Mitwir-
ken und wünschen Ihnen eine 
schöne Herbstzeit. 

 
Johannes Kleiner,  
Geschäftsführer 
 

Verteiler: 

 Bewohnerinnen und Bewoh-
ner der Altersheime Baar 

 die „ersten“ Angehörigen 

 Mitarbeitende der AH Baar 

 Vorstandsmitglieder des VFA, 
Verein Frohes Alter 

 Vereinsmitglieder VFA 

 Hausärzte der BewohnerIn-
nen 

 Sozialdienst Kantonspital 

 Spitex Kanton Zug 
 

Zwei, die sich mögen 

Schulklasse auf 
Besuch 


